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Frankreichs Heer
In der franzöſiſchen Kammer iſt letzthin eine Angelegen

heit zur Sprache gekommen die für den Fall eines großen
Krieges von nicht zu unterſchätzender Bedeutung ſein kann
Ein Abgeordneter hat feſtgeſtellt daß ſeit dem Kriege von
1870 Deutſchland von den unter der Fahne ſtehenden
Soldaten kaum ein Siebentel der Ziffer durch Todesfall
eingebüßt hat die Frankreich in derſelben Zeit verloren hat
Der Kriegsminiſter hat die Richtigkeit dieſer Behauptung
im großen und ganzen zugegeben und er hat nur als Ent
ſchuldigung die Thatſache anzuführen vermocht daß man in
Deutſchland hinſichtlich ihrer Geſundheit nicht ganz zuver
läſſige Rekruten überhaupt nicht einſtelle während Frank
reich ſämmtliche dienſttauglichen Leute einſtellen müſſe
Infolgedeſſen ſei beſonders die Tuberkuloſe in der franzö
ſiſchen Armee viel häufiger als in der deutſchen Hinſicht
lich dieſer mörderiſchen Krankheit iſt das Verhältniß für
Deutſchland noch beſſer als das Geſammtverhältniß denn
von deutſchen Mannſchaften ſtirbt etwa ein Zwölftel ſoviel
an Lungenſchwindſucht wie von franzöſiſchen

Wir ſagen daß die hier feſtgeſtellten Thatſachen auch für
den Fall eines Krieges von Bedeutung ſind und zwar aus
zwei Gründen Es genügt nämlich nicht daß man nur die
während ihrer Dienſtzeit an Tuberkuloſe verſtorbenen fran
zöſiſchen Mannſchaften in Rechnung zieht ſondern wenn ein
ſtärkerer Prozentſatz der Mannſchaften zu dieſer Krankheit
disponirt iſt ſo gehen zweifellos zahlreiche Perſonen die
ſich zwar durch die Dienſtzeit gerade noch durchgeſchleppt
haben deren Leiden aber durch die Anſtrengungen der
Dienſtjahre ſich weiter entwickelt hat in den folgenden
Jahren oder Jahrzehnten ihres Lebens zu Grunde Daraus
ergiebt ſich weiter daß der prozentuale Abgang von im
Reſerve und Landwehr Verhältniß ſtehenden Mannſchaften
in Frankreich größer ſein muß als in Deutſchland und
daraus ergiebt ſich endlich daß bei gleicher Friedensſtärke
und ſonſt gleichen Beſtimmungen über die Zeit der Wehr
pflicht im Falle eines Krieges Frankreich nicht ſo viel
e wubte Perſonen aufſtellen kann als das Deutſche
Neich

Indeſſen ſoll hierauf noch nicht das Hauptgewicht gelegt
werden denn der p entſtehende Unterſchied der Ziffer mag
ſich ja vielleicht auf Zehntauſende ja auf einige Hundert
tauſend belaufen aber dieſe an ſich gewiß großen Ziffern
vermögen bei den Millionen die heutzutage von zwei
Militärmächten wie Deutſchland und Frankreich im Kriegs
falle auf die Beine zu bringen ſind keine entſcheidende
Rolle zu ſpielen Viel wichtiger iſt die Gefährdung der
Qualität und der Strapazierfähigkeit durch die
zugegebene Dispoſition zur Lungenſchwindſucht Denn man
muß ſich ſagen daß wenn ſchon im Frieden eine erhebliche
Anzahl von Soldaten dieſer Krankheit zum Opfer fällt im
Kriegsfalle wo doch unvergleichlich härtere Anforderungen
an die Ausdauer und damit an die Geſundheit der Mann
ſchaften geſtellt werden der Würgeengel der Lungenſchwind
ſucht in der franzöſiſchen Armee noch ganz anders wüthen
wird Eine mehrtägige Marſchleiſtung mit den minimalſten
Ruhepauſen wie ſie beiſpielsweiſe die Armee des preußiſchen
Kronprinzen in den letzten Tagen des Auguſt 1870 zu voll
führen hatte kann nur von kerngeſunden Mannſchaften
durchgeführt werden Was aber vom militäriſchen Stand
punkte aus noch ſchlimmer iſt als die Zahl der erkrankenden
und dadurch marſchunfähigen Soldaten iſt die Beein
trächtigung der Bewegungsfähigkeit der marſchirenden
Truppe durch eine große Zahl von Kranken Von den
heroiſchen Mitteln Napoleon s I in Aegypten die kranken

Soldaten ins Jenſeits befördern zu laſſen wird ja doch
nicht jeder Oberbefehlshaber Gebrauch machen wollen

So dürfte ſich an den Franzoſen noch der Verſuch rächen
Unmögliches leiſten zu wollen Unmöglich aber iſt es für
einen Staat deſſen Einwohnerzahl in fünf Jahren noch
nicht um ein Drittel der Ziffer zunimmt die der Nachbar
ſtaat alljährlich als Zunahme aufzuweiſen hat mit dem
Nachbarn hinſichtlich der quantitativen Wehrleiſtung
rivaliſiren zu wollen Auf die Dauer läßt ſich die
Quantität doch nicht erreichen und die Qualität
die ſonſt vielleicht hätte gleichwerthig ſein können nimmt
unter den nutzloſen Verſuchen den empfindlichſten

Schaden a
Hof und Perfonalunchrichten

Jn der Familie des Kronprinzen Friedrich Auguſt von
Sa chſen wird für Anfang Mai 1903 einem frendigen Er
eigniſſe entgegen geſehen Das Befinden des Kronprinzen
von Sachſen macht ſtete Fortſchritte zur vollſtändigen Geneſung
der Kronprinz beabſichtigt demnächſt Wagenausfahrten mit
ſeiner Gemohlln zu unkernehmen und gelegentlich einer ſolchen
das Dresdener Garniſonlazareth aufzuſuchen wo er auf Wunſch
ſeines Leibarztes durch den Vorſtand der Röntgen Station eine
Püegoranbiſche Aufnahme des verletzten Unterſchenkels machen

wird
Die wahre Obſtruktion

Jn der rechtsſtehenden Preſſe wird noch immer in allen Re
giſtern gegen die Obſtruktion zu Felde gezogen die angeblich
von der Minorität getrieben wird um die rechtzeitige Erledigung
des Zolltarifs zu verhindern Dem gegenüber kann gar nicht
oft genug feſtgeſtellt werden daß es in allen Fällen die
Mehrheit iſt die die moraliſche Verantwortung für

die ſtürmiſchen Scenen im Reichstag zu tragen hat weil ſie
aus einem Rechtsbruch in den anderen geräth und ſich tagtäglich

faſt mit ihren eigenen Beſchlüſſen derart in Widerſpruch ſetzt daß
der Unbetheiligte jetzt kaum noch in der Lage iſt ſich Klarheit
über die parlamentariſche Situation zu ſchaffen An zwei Bei
ſpielen die der vorgeſtrigen Sitzung entſtammen möge dies er
neut bewieſen werden Auf ſchutzzöllneriſcher Seite zetert man
ſowohl im Reichstag wie in der Preſſe über die Geſchäfts
ordnungs Debatten die von der Linken fortgeſetzt an
geſponnen werden man vergißt aber dabei daß die Minderheit
ſich lediglich eine Entſcheidung zu nutze macht die von der
Mehrheit gegen ſie gefällt wurde Bei dem Antrag Aichbichler
hatten die Sozialdemokraten 22 Anträge auf namentliche Ab
ſtimmung geſtellt Nach Schluß der Diskuſſion beantragten
Centrum und Konſervative Uebergang zur Tagesordnung Es
wurde in einer langen Debatte beſtritten daß in dieſem Stadium
der Verhandlungen ein ſolcher Antrag noch zuläſſig ſei und der
Präſident überließ die Entſcheidung dem Hauſe das ſich mit
187 gegen 65 Stimmen für die Zuläſſigkeit des Antrags Spahn
ausſprach alſo für die Möglichkeit noch jederzeit
nach Schluß der Diskuſſion den Antrag auf Ueber
gang zur Tagesordnung zu ſtellen Der Abg Richter
hatte damals gleich auf die Köonſequenzen hingewieſen und die
Sozialdemokraten ſtützen ſich jetzt auf dieſen Beſchluß der Mehr
heit indem ſie vor jeder Abſtimmung noch Uebergang zur
Tagesordnung beantragen was für ſie den Vortheil hat daß
alsdann noch ein Redner für und einer gegen gehört werden
muß Die Mehrheit hat ſich alſo hier wie die Frankf
Ztg ganz richtig konſtatirt in ihrer eigenen Schlinge
gefangen und ſie erntet nur was ſie geſäet hat

Auch die Frage ob ſich das Haus nicht bereits in der Be
rathung des Zolltarifs befinde ſo daß alſo der Antrag
Kardorff in dieſem Stadium gar nicht zuläſſig iſt ſeine Be
rathung vielmehr aufgeſchoben werden müſſe bis der S 1 des
Zolltarifgeſetzes zu dem er geſtellt iſt auf der Tagesordnung
ſteht ward von der Mehrheit durchaus im Widerſpruch mit ſich
ſelbſt entſchieden Die Erörterung hierüber wurde vom Vice
präſidenten Graf Stolberg in einer Weiſe geleitet die zu den
ſchärfſten Ausſtellungen berechtigt Jn der Sitzung vom 27 No
vember machte Präſident Graf Balleſtrem ſeine Vorſchläge über
die geſchäftliche Behandlung des Tarifes dahin daß er erklärte

wir würden jetzt nach Beendigung des Zolltarifgeſetzes in die
Berathung des Zolltarifes eintreten ſoweit derſelbe noch nicht
berathen iſt Er ſchlug dann vor wie er dabei verfahren wolle
und die Abgg Gothein und Singer ſprachen dazu Dann kon
ſtatirte Graf Balleſtrein Ein Widerſpruch aus dem Hauſe hat
ſich nicht erhoben wir werden daher ſo nach ſeinen Vor
ſchlägen verfahren Jſt damit das Haus in die Berathung
des Tarifs eingetreten Nach parlamentariſchem Brauch ja
Der Abg v Kardorff mußte ſeinen Antrag ſtellen bevor der
Berathungsmodus feſtgeſtellt war er hat aber dieſen Moment
verpaßt weil ſein Antrag noch nicht fertig war Er wies ſelbſt
darauf hin daß dem Hauſe in wenigen Minnten ein Eventual
antrag zugehen werde Graf Stolberg hat nuu aber vorgeſtern
über die Zuläſſigkeit der Verhandlung über den Antrag Kardorff ſo
abſtimmen laſſen daß niemand wußte um was es ſich
handelt er hat auch die Unterſtützungsfrage für den Antrag
nicht geſtellt So fällt die Mehrheit aus einem Unrecht in das
andere und in dem Streben nur ja ſchnell fertig zu werden
ſchafft ſie ein Hinderniß nach dem andern Den Freunden
konſtitutioneller Ordnung muß das Herz bluten ob der Vor

gänge zu deren Schauplatz jetzt der deutſche Reichstag erniedrigt
wird Wir hoffen auf das Strafgericht das bei den Wahlen
niederſauſt auf die Schuldigen die zu ihrer Schuld wie wir in
unſerem geſtrigen Leitartikel bereits konſtatirten obendrein die

Heuchelei geſellen w
Volkswirthſchaflliches

Während die Länge der deutſchen Binnenſchiff
fahrtsſtraßen bisher gewöhnlich auf rund 10,000 km an
genommen wurde ohne Haff Küſten und Binnenſee Strecken
und ohne Moorkanäle zählte Viktor Kurs in ſeinen
tabellariſchen Nachrichten über die flößbaren und ſchiffbaren

Waſſerſtraßen des Deutſchen Reiches mit Nachträgen bis 1901
ſchon 12,516 mit den oben ausgeſchloſſenen Strecken aber
15,276 km Das nenuneſte Verzeichniß ſchiffbarer Strecken der
deutſchen Waſſerſtraßen Statiſtik des Deutſchen Reiches Neue
Folge B 39 T II und Angaben der Waſſerbanbehörden
weiſt einſchließlich des Nordoſtſee Kanals 14,180km auf Davon
kommen auf freie Flußläufe 8290 auf kanaliſirte Flüſſe 2345 und
auf gegrabene Kanäle 2545 km Von Schiffen mit einem Tief
gang von 1,75 m können befahren werden 2330 kw bis 1,50 m
3010 km m 7060 km 0,75 m 600 km und unter 0,75 m
1180 km Jm Nordoſten unſeres Vaterlandes im Gebiet der
Memel des Pregels der Haffs und Seen ſowie der Weichſel
befinden ſich 1630 km nach Kurs 1750 Kkm ſchiffbarer Waſſer
ſtraßen im Centrum Preußens dem Oder und Elbegebiet
6140 km nach Kurs 6830 km derſelben in Oſtelbien zuſammen
alſo 7770 km 8580 km der Nordweſten das Weſer und Ems
gebiet weiſen 2690 km nach Kurs 2870 kw der Südweſten
endlich das Stromgebiet des Rheins 3620 km nach Kurs
3820 kmw Schiffahrtsſtraßen auf Der Weſten Deutſchlands hat
alſo 6310 km 6690 km ſchiffbarer Fluß und Kanalſtrecken wo
von etwa 4000 km 4340 km auf das Königreich Preußen weſt
lich der Elbe eutfallen Außerdem hat Deutſchland noch 6400 Km
flößbarer Waſſerſtraßen wovon 3760 km öſtlich der
Elbe liegen während die übrigen bis auf wenige 100 km nicht
dem preußiſchen Staate angehören

Parlamentartſches

Wie bei den Mehrheitsparteien überhaupt ſo iſt es ſchreibt
die N L beſonders in der konſervativen ſtark aufgefallen
daß zu den Abſentiſten im Reichstage namentlich einige
Führer des Bundes der Landwirthe beſonders häufig
gehören Auch der vielgenannte Vorſitzende des Bundes der
Abg Frhr v Wangenheim zeichnete ſich bisher dadurch
aus daß er an einer ganzen Reihe wichtiger namentlicher Ab
ſtimmungen nicht uur nicht theilnahm ſondern an den Tagen
an welchen ſie vorzunehmen waren ohne Entſchuldigung fehlte

Ziemlich häufig war dies auch bei einem anderen Vundesfüdem Abg Lucke der Fall Es gilt allgemein im deinen
als feſtſtehend daß die beiden genannten Herren ſich allerdings
nicht ſowohl mit dem Jagen von Faſanen und Haſen als vie
mehr damit beſchäſtigt haben den Konſervativen Mandate
abzujagen indem ſie in einer Reihe von Wahſkreiſen
a mnng gegen die Zollverſtändigung machen Nicht
übel

Abg Bebel hat wie der Vorwärts mittheilt auf Grunder Geſchäftsordnung Beſchwerde erhoben bei ben Puſhente
Graf Balleſtrem über den ihm geſtern vom Vicepräſidenten Graf
von Stolberg Wernigerode ertheilten Ordnungsruf Er
batte eine Aeußerung Poſadowsky s für unpaſſend erklärt
Nach der Geſchäftsordnung muß die Beſchwerde Bebel s in der
nächſten Sitzung zur Abſtimmung gebracht werden und zwar
ohne daß debattirt wird

Parteinachrichten
Eine in Eisleben tagende Vertrauensmännerverſammlung

des Bundes der Land wirthe für den Mansfelder Wahl
kreis ſprach in einer Reſolution mit allen gegen ſechs Stimmen
ihr Bedauern darüber aus daß der Abgeordnete des Wahl
kreiſes Herr Dr Arendt im Reichstage dem Antrag v Kar
dorff ſeine Zuſtimmung gegeben hat Sie erſucht Herrn
Dr Arendt in Zukunft die Jntereffen ſeiner landwirthſchaftlichen
Wähler nachdrücklicher als bisher zu vertreten damit dle
ſelben in der Lage bleiben auch in Zukunft ihm ihre Stimmen
bei den Wahlen zuzuwenden Sollte es Herrn Dr Arendt nicht
möglich ſein innerhalb der freikonſervativen Partei ſeine agrark
ſchen Anſichten erfolgreich zur Vertretung zu bringen ſo können
wir ihn, heißt es am Schluſſe der Reſolution nur erſuchen
fortan im Reichstag fraktionslos zu bleiben Das heißt
alſo Herr Dr Arendt möge ſich gefälligſt um einen anderen
Wahlkreis bemühen Auch in dieſer Reſolution wird wieder be
ſtätigt daß die Bündler keineswegs mit dem Antrag Kardorff
einverſtanden ſind trotzdem ſie im Reichstag Seite an Seite
mit der Mehrheit gegen die Minderheit kämpfen Jnkonſequenz
hatte man bisher den Agrariern in der Zolltariffrage eigentlich
nicht vorwerfen können

Den hundertſten Geburtstag ſo ſchreibt man der
Freiſ Ztg aus Eberswalde feierte geſtern ein alter

Fortſchrittsmann der Rentier Gottlieb Schreiber Stadt
verordneter und Ehrenbürger der Stadt Eberswalde Eine
überaus ſeltene körperliche Rüſtigkeit und geiſtige Regſamkelt
zeichnen dieſen ehrwürdigen und allſeitig verehrten Greis aus
der noch immer den lebhafteſten Antheil am kommnnaleu und
politiſchen Leben nimmt Rentier Schreiber der mit Recht als
der älteſte Stadtverordnete der ganzen Welt zu be
zeichnen iſt hat dieſes Mandat weit über 50 Jahre inne und
wird hoffentlich die Freude erleben nach Ablauf der Periode
mit Einſtimmigkeit wieder gewählt zu werden Aus welchem
Schrot und Korn Papa Schreiber beſteht zeigt der Umſtand
daß der Hundertjährige in dieſem Jahre eine ſchwere Jnfluenza
vollſtändig überſtanden hat

Die Natl Korreſp ſchreibt Gegenüber den mannigfachen
ſelbſt im eigenen Parteilager geäußerten Bedenken gegen das
Verhalten der Mehrheit der nationalliberalen Fraktion zum
Antrag Kardorff müſſen wir feſtſtellen daß der Fraktion und
deren Führern auch zahlreiche Zuſtimmungs Kund
gebungen zugegangen ſind Um ſo ſchlimmer

Der konſervative Wahlverein in Danzig hat be
ſchloſſen als Kandidaten für die am 13 Januar ſtattfindende
Erſetzwahl zum Reichstage den früheren langjährigen Kom
mandanten von Danzig Generalleutnant z D v Heydebreck
aufzuſtellen Herr v Heydebreck hat die ihm angebotene
Kandidatur angenommen

Verwaltung und Rechtsbflege
Jn der Frage ob die Eiſenbahn für Tödtung oder

Körperverletzung eines Menſchen beim Betriebe haftet
wenn die Urſachen des Unfalls ſich nicht aufklären
iaſſen hat das Reichsgericht ſich auf den Standpunkt geſtellt es
ſei eine nothwendige und ſelbſtverſtändliche Folge des Prinzips
des S 1 des Haftpflichtgeſetzes daß ſofern nur feſitſtehe daß bei
dem Betriebe einer Eiſenbahn ein Menſch getödtet oder körper
lich verletzt worden das Dunkel das über den Vorgang ſelbſt
gebreitet iſt nur zum Nachtheile des Betriebsunternehmers
ausſchlage Weder er noch der Verletzte oder die Hinter
bliebenen des Getödteten brauchten den näheren Vorgang zu
ermitteln Wolle aber der Unternehmer das eigene Ver
ſchulden des Getödteten oder Verletzten oder das Ein
greifen höherer Gewalt darthun ſo liege es allerdings
an ihm das Dunkel zu lichten Die Grenzen menſchlicher Er
kenntniß geſtatten allerdings kaum eine jede Möglichkeit des
e ausſchließende Ermmittelung der Wahrheit Die
Ueberzeugung von der Wahrheit einer Thatſache kann in ihren
letzten Gründen anf Wahrſcheinlichkeit beruhen die mit
zwingender Gewalt zu einem beſtimmten Urtheil drängen
Welches Maß von Wahrſcheinlichkeit zur Bildung eines ſolchen
gehört iſt Sache der Jndividualität Die Bildung freier Ueber
zeugung iſt ein unkontrollirbarer Vorgang Gerade das iſt
dar h der freien Ueberzeugung daß ſie an keine Regel ge

unden iſt

Soziales
Dem Vernehmen nach ſind die vom Bundesrath in ſeiner

letzten Sitzung beſchloſſenen Lohnbücher für die Kleider
und Wäſchekonfektion vom I April 1903 ab auch für
ſolche Arbeiten zu ſühren die innerhalb der Fabriken oder
Derhſratten verrichtet werden alſo nicht nur für die Heim
arbeit

Heer und Flolte
Der Großfürſt Paul Alexandrowitſch von Rußland

der bekanntlich infolge ſeiner neuen Ehe aus der ruſſiſchen Armee
ausgeſchloſſen wurde iſt nunmehr auch ſeiner Ehrenſtellung
im preußiſchen Heere enthoben Er war bisher Chef des
in Brandenburg garniſonirenden Küraſſier decgiments Kaiſer
Nikolaus I von Rußland Brandenburgiſches Nr 6
aus Brandenburg gemeldet wird traf dort am Sonu
tag abend ein Telegramm des Kaiſers ein des Jnhalts daß
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Zar Nikolaus II von Rußland die erledigte Chefſtelle des
Regiments übernommen habe Der Kaiſer hat dem Regiment
hierzu ſeinen Glückwunſch ausgeſprochen Montag nachmittag
lief dann vom Zaren ein Telegramm an das Küraſſier Regiment
ein worin er ſeiner Freude Ausdruck gab Chef des ſo ruhm
reichen Regiments zu ſein welches ſchon ſeit langen Zeiten mit
dem kaiſerlichen Hauſe traditionell verbunden ſei

Eine begrüßenswerthe Verfügung iſt in Sachen der
Militärge richte erlaſſen worden Wie die Neue politiſche
Korreſpondenz erfährt hat das Kriegsminiſterium beſtimmt
daß in Militärſtrafſachen die Vertreter der Anklage in
den Gerichtsſihungen die Auffaſſung ihres Gerichtsherrn
in den abzuurtheilenden Fällen nicht mittheilen ſollen damit
jede Beeinfluſſung der Richter vermieden wird

Der Rücktritt der kommandirenden Generale des III und
XV Armeecorps v Lignitz und Herwarth v Bittenfeld
wird als bevorſtehend bezeichnet Der dienſtthuende General
Adintant des Kaiſers und Kommandant des Hauptquartiers
Gencral der Jnfanterie v Pleſſen ſoll zum kommandirenden
Heneral des i Armeecorps auserſehen ſein während für das
V Armeecorps der Commandeur der 3 Diviſion in Stettin
Generalleninant Ritter Hentſchel v Gilgenheimb in Aus
ſüht genommen ſei Vom bevorſtehenden Rücktritt des Führers
des blauen Corps im letzten Kaiſermanöver v Lignitz wurde
vor einiger Zeit ſchon gemeldet

Durch Kabinetsordre hat der Kaiſer beſtimmt daß die für
z Heer erlaſſenen neuen Kriegsartikel ſinngemäß auch
e die Schutztruppen gelten

Zum 1 April 19083 tauſchen die 4 und 5 Escadron des
Ulanen Regiments Hennigs v Treffenfeld Altmärkiſches Nr 16
ihre Standorte

Vom 1 April 1903 ab dürfen ſchwarze Paletots von
Oſſizieren Sanitätsoffizieren und Beamten der Militärverwal
tung nicht mehr getragen werden

Der Kreuzer Schwalbe Kommandants Korvetten
K e pitän Hildebrand iſt nach ſiebeniähriger Abweſenheit von der
H imath aus Oſtafrika geſtern in Kiel eingetroffen Die Schwalbe
geht von Kiel zur Außerdienſtſtellung nach Danzig

S M S Falke iſt am I Dez in La Guayra ein
gerroffen S M S Gazelle iſt am 2 Dez in Curagao
eingetroffen

S M S Fürſt Bismarck iſt mit dem Chef des
Kreuzergeſchwaders Viceadmiral Geißler an Bord am 3 Dez
von Wuſung nach Hongkong in See gegangen

D

Il

Kolvniales
Durch die Tagespreſſe ging die Mittheilung die Deutſch

Oſtafrikaniſche Geſellſchaft habe mit dem Reichs
kanzler einen Vertrag abgeſchloſſen in welchem ſie im weſent
lichen auf die von ihr bisher beſeſſenen Privilegien und Vorrechte
im oſt afrikaniſchen Schutzgebiet vor allem auch auf das wirth
ſchaftlich und finanziell bedeutſame Münzrecht zu Gunſten des
Reiches verzichtet habe Das iſt wie die Mittheilungen der
Deutſchen Kolonialgeſellſchaft ſchreiben unzutreffend wohl aber
iſt richtig daß zwiſchen Reichsregierung und obengenannter
Geſellſchaft Verhandlungen ſchweben die die Aufhebung der
erwähnten Privilegien insbeſondere des Münzrechtes zum
Ziele haben

Der neue Gouverneur von Deutſch Neuguinea
Dr Ha hl hat urſprünglich im bayeriſchen Juſtizdienſt geſtanden
Mitte der 30er Jahre trat er in den Kolonialdienſt und wurde
1896 zum kaiſerlichen Richter in Herbertshöhe füx den öſtiichen
Theil des deutſchen Neuguineggebiets den Vismarck Archipel
und die Sälomonsinſeln ernannt Jm Winter 1898,99 kehrte
Dr Hahl mit Urlaub nach Deutſchland zurück und wurde als
Hilfsarbeiter in der Kolonialabtheilung beſchäftigt Jm
Juli 1899 reiſte er wieder nach den deutſchen Beſitzungen in
Anſtralien zurück vertrat dort das Reich bei der feierlichen
Uebernahme der von Spanien erworbenen Karolinen und
Marianen und wurde zum Vicegonverneur in Ponape
ernannt Seit der Beurlaunbung des bisherigen Gouverneurs
von Neuguineg Herrn v Bennigſen im Mai d J war
Dr Hahl mit deſſen Vertretung beauftragt

Deutſcher Reichstag
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Abg Sieg nl referirt ſodann über die Poſitionen 160 175
Mehl Reis Graupen Gries Grütze und ſonſtige Müllerei

Erzeugniſſe fette Oele Pflanzenfette Oelſäure Stärke und
Zucker Die Zollſätze der Vorlage von 13,50 M auf Mehl und
16 M auf Hafermehl ſind von der Kommiſſion auf 18,75 Mark
erhöht auf dieſelbe Höhe ſind die Zollſätze der Vorlage von
16 M auf Graupen Gries und Grütze und 13,50 M reſp
16 M für ſonſtige Müllerei Erzengniſſe gebracht worden Der
Zollſatz auf Kakaobutter iſt von 45 quf 35 M ermäßigt der
Zoll auf Milchzucker von 40 auf 80 M erhöht worden

Abg Gothein Frſ Vag erkennt an daß es für die Referenten
bei der vorgerückten Stunde und ohne genügende Vorbereitung
ſchwierig ſei einen eiſchöpfenden Bericht zu erſtatten Er könne
aber den Hinweis nicht unterdrücken daß das letzte Referat ein
zu dürftiges Bild von den Kommiſſionsverhandlungen gäbe
namentlich habe er eine eingehendere Darſtellung der Kommiſſions
verhandlungen vermißt über die Belgſtung welche der Oel
müllerei infolge der Vertheuerung der Rohmaterialien durch den
Zoll exwachſe Er beantrage die Poſitionen 164 165 und 169
fette Oele und Palmöl an die Kommiſſion zurückzuverweiſen
Abg Spahn Ctr beantragt und befürwortet über dieſen

Antrag zur einfachen Tagesordnung überzugehen
Abg FiſcherSachſen Soz ſpricht ſich dagegen aus und geht

ausführlich unter großer Unruhe auf die Sache ſelbſt ein
Der Antrag Spahn wird mit 214 gegen 68 Stimmen an

genommen
Abg Gothein Jch konſtatire daß der Abg Fiſcher 20 Mi

nuten lang zwar geſprochen aber mit keinem Wort über die
Poſitionen 164 165 und 169 über die Uebergang zur Tages
ordnung beantragt iſt ſondern über den Grenzverkehr in Mehl
geſprochen hat Es hat alſo thatſächlich kein Redner gegen den
Uebergang zur Tagesordnung geſprochen Lochen rechts Daß
das nicht bemerkt worden iſt iſt ein Beweis daß das Haus er
müdet iſt Es iſt traurig doß ſolche negativen Sachen hier im
preußiſchen Reichstage vorkommen Stürmiſche Heiterkeit
Die es mit der Würde des Reichstages ernſt nehmen ſollten
dafür ſorgen daß nicht Scenen vorkommen bei denen weder
der Präſident noch die überwiegende Mehrheit gemerkt hat daß
der Vorredner mit keinem Worte zur Sache geſprochen hat
Jch würde die Vertagung beantragen wenn ich nicht wüßte
daß Sie ſie ablehnen würden Sehr richtig vechts

Abg Stadthagen beantragt die Tarifſtellen 160 163 Mehl
Reis Graupen an die Kommiſſion zur ſchriftlichen Bericht
erſtung zurückzuverweiſen

Abg Spahn beantragt über dieſen Antrag Uebergang zur ein
fachen Tagesordnung

Abg Fiſcher Sachſen bekämpft den Antrag Spahn und zieht h
eine Reihe von Petitionen der Srenzbevölkerung in Ober
ſchleſien und Bäyern zum Beweiſe dafür an daß die Erleichte Rich
rung im Grenzverkehr ein ſchreiendes Bedürfniß für die armen
Greuzbewohner ſei Das Centrum vertrete dieſe Kreiſe und ſei
entſchloſſen dieſen Aermſien die bisherige Vergünſtigung zu

habe aber nicht den Muth ſich offen dazu zu bekennennene e pniger Abſtimmung wird der Antrag mit 217 gegen

67 Stimmen angenommengfe Vebel kommt auf den Umſtand zurück daß der Abg
Fiſcher gar nicht zunt Antrag an geſprochen hat daß daher

Frö ung über den Antrag Spahn zum Antrage Gotheindere hrdſgiofſen We S inſoweit das Wieder
Große Heiterkeit Jan hne Graf Valleſtten Das gerügte Mißverſtändniß

wäre nicht du hen v a Abg Gothein ſeinen Antrag
i ftlich eingereicht hättere el en begründet einen neuen Antrag die

Poſ 174 Zucker an die Kommiſſion zur ſchriftlichen Bericht
erſtattung zurückzuverweiſen Für den Ausdruck Frivolität in
Bezug auf das Verhalten des Reichstages zieht Redner ſich eine
Rekliſikation des Präſidenten zu h rAbg Stockmann Rp beantragt ſämmtliche übrigen Poſi
tionen aus dem Referat des Abg Sieg ebenfalls einer Kom
miſſion zur ſchriftlichen Berichterſtattung zu überweiſenAbg Spahn beantragt Uebergang zur einfachen Tagesordnung

über e Anträge und Stockmann
Abg Wurm ſpricht dagegenDer Uebergang zur Tagesordnung wird mit 216 gegen 53

Stimmen beſchloſſen
Abg Roeſicke Deſſau zur Geſchäfsordnung Wir berathen

jetzt über zehn Stunden Wenn es auch Jhnen
und uns Vergnügen macht noch ein paar Stunden zu tagen ſo
haben wir doch zu bedenken daß die Diener nnd Beamten
des Hauſes ſchon vor 12 Uhr angefangen und nachher noch zu
arbeiten haben alſo bis zur Erſchöpfung thätig ſind Auch die
Leiſtungen der Stenographen ſind an ſolchen Tagen
ganz übermäßige Jch beantrage deshalb die Vertagung

Das Haus beſchließt die Vertagung
Präſident Graf Balleſtrem ſchlägt die nächſte Sitzung auf

morgen 11 Uhr vor Abg Spahn auf 10 Hhr Nach kurzer Ge
ſchäftsordnungsdebatte beſchließt das Haus die Berathung
morgen 10 Uhr fortzuſetzen

Schluß gegen 11 Uhr nachts

Ausland
Zur Kriſis in Spanien

Die Miniſterkriſis iſt total Miniſterpräſident Sagaſt a
präſentirte wie aus Madrid gemeldet wird geſtern nach einer
donferenz mit dem König offenbar durch die Preßäußerungen

gereizt oder durch Andeütungen von höchſter Stelle veranlgßt
wider Erwarten ſeine Demiſſion und die ſeiner
Kollegen da die Rückſichtsloſigkeiten der Oppoſitionsvarteien
ein Weiterregieren unmöglich machten Der König nahm ſich
24 Stunden Bedenkzeit und wollte abends zunächſt mit dem
Sengatspräſidenten Montero Rios berathen und ihm die
Kabinetsbildung anbieten Falls dieſer ablehnt erſcheint ein
konſervatives Kabinet wahrſcheinlich Die Löſung der Kriſe
wird ſich diesmal nicht ſo leicht bewerkſtelligen laſſen Die
Demiſſion des geſammten Kabinets ſoll infolge einer direkten
Andeutung ſeitens des Königs erfolgt ſein ſo daß das Ende
Sagaſta s ein klägliches genannt werden muß

Zum engliſch zjnpaniſchen Bündniſt
Das Bündniß zwiſchen Jopan und England wird demnächſt

durch die Entſendung eines ſtationären japaniſchen Ge
ſchwaders in die europäiſchen Gewäſſer entſprechenden
Ausdruck finden Das aus zwei Schlachtſchiffen und einigen
kleineren Schiffen beſtehende japaniſche Geſchwader würde dann
dem engliſchen Geſchwader attachirt werden um engliſche
Manöver und gemeinſames Arbeiten mit der engliſchen Flotte
zu erlernen

Reſormen in den türkiſchen Proviuzen
Die in Konſtantinopel amtlich veröffentlichten Maßregeln zur

Verbeſſerung der Adminiſtration der europäiſchen
Provinzen in der Türkei beſagen u a Die Gendarmerie
wird aus Mohammedanern und Chriſten beſtehen Ausgediente
Soldaten werden vor anderen Mohammedanern bevorzugt
Zu Polizeikommiſſaren und Agenten werden Mohammedaner
und Chriſten ernannt welche leſen und ſchreiben
können Die Walis haben die Fortſchritte der Landwirthſchaft
der öffentlichen Bauten und der Jnduſtrie zu überwachen Die
Direktoren der öffentlichen Bauten werden neu ernannt und
ihnen zugetheilt Dos Syſtem der Zwaggsarbeit für den
Straßenbau verbleibt wie bisher Fünf Prozent der Vilagjet
Einnahmen werden den öffentlichen Bauten gewidmet Ort
ſchaften von mehr als 50 Hänſern erhalten eine Volksſchule
Die Anzahl der Schulen in jedem Diſtrikt wird vermehrt Jn
den Hauptorten der Sandſchaks und Vilajets werden Vor
bereitungsſchulen errichtet Wo die Aemter von Direktoren für
den Unterricht und die Landwirthſchaft noch nicht beſtehen
werden ſolche errichtet Die Walis haben dafür zu ſorgen daß
die ernannten Beamten tüchtig ſind Die Auswahl der
Muteſſarifs Gehilfen der Walis und Generalinſpektoren der
Vilagjets durch die Wahlkommiſſion für die Civilbehörden hat
mit Zuſtimmung der Wolis zu erfolgen Gerichts
Tribungle werden nach dem Organiſationsgeſetz überall
errichtet Das jetzige Prinzip für die Auswahl der Gerichts
beamten wird aufgegeben künftig erfolgt die Ernennung durch
den Juſtizminiſter und zwar werden Mohammedaner und
Chriſten in gleichem Verhältniß berückſichtigt Approbirte

bllier welche im Jnſtizweſen dienen erhalten den
orzug
Mit Durchführung der Maßregeln ſind die Walis beauſtragt

Der neu ernannte Generalinſpektor welchem Civil und
Militär Beamte zugetheilt ſind iſt beauftragt die Durchführung
der Maßregeln zu kontrolliren und die Verwaltung und den
Finanzdienſt zu inſpiziren und der Hohen Pforte Verbeſſerungen
vorzuſchlagen

Aus Budapeſt wird dazu gemeldet daß dieſe Reform
Maßregeln einen bedeutfamen Erfolg der vereinten Bemühungen
Oeſterreich Ungarns und Rußlands bilden Weiter fügt
der Peſter Lloyd als Thatſache hinzu daß die VParallelaktion
des Freiherrn v Calice und des Herrn Sinowieff ſeit
neueſtem auch von dem Botſchafter des Deutſchen Reiches
Baron Marſchall unterſtützt wurde Hoffentlich bewähren
ſich die Reformen auch

Zum Konflikt mit Venezuela
Dem Reuter ſchen Bureau wird aus Bermuda von geſtern

gemeldet Das engliſche Kriegsſchiff Retribution iſt nach
Venezuela abgegangen Charybdis Alert und Quail
werden heute dorthin in See gehen Tribune und Ariadne
werden ſpäter folgen

Oeſterreich üngarn
Der Unterrichtsminiſter v Hartel führte im öſterreichiſchen

Abgeordnetenhaus in Beantwortung einer Jnterpellation
Marchet aus daß franzöſiſche Jeſuiten um Bewilligungder Niederlaſſung in Wien oder Umgebung bis zur Stunde
weder eingekommen ſeien noch zufolge den an hieſigen kompe
tenten geiſtlichen Stellen eingeholten Jnformationen ein ſolches
Projekt jemals in Erwägung gezogen worden ſei Der Miniſter
bezeichnete ſonach das in der Jnterpellation enthaltene Gerücht
franzöſiſche Jeſuiten beabſichtigten in der Nähe von Wien ein

Grundſtück z kaufen als gänzlich unbegründet Hierauf ſetzt
r d e Berathung des Geſehzentwurfs betr den Hanſir

ort
Der ehemalige öſterreichiſche Miniſterpräſident Graf

ard Belcredi iſt plötzlich infolge Gehiruſchlages in
Gmunden geſtorben Graf Belcredi wurde am 27 Juli 1865
zum Miniſterpräſidenten ernannt und bildete das ſogengante
Dreigrafenkabinet

Jtalien
Gegen die Civilehe

Die italieniſchen Kathaliken baben wie der Germania
mitgetheilt wird 177 große Bände mit über drei Millio
nen Unterſchriften Zzuſammengebracht welche demnächſt
der Deputirtenkammer als Proteſt gegen die Eheſcheidungs
geſetzvorlage überreicht werden ſollen Dieſe Rieſenbände
liegen gegenwärtig beim Diöceſankomitee in Rom

u mProvinzialnachrichten

S Bitterfeld 3 Dez Städtiſches Unſer Waſſer
werk hat im letzten Jahre wieder recht gut gearbeitet über
haupt in den fünf Jobren ſeines Beſtehens einen Ueberſchuß
von 58,246 M erzielt mithin einen jährlichen Ueberſchuß von
faſt 12,000 M Von den am Anfang des Jahres noch be
ſtehenden Schulden von 321,000 M ſind im Vorjahre 31,538 M
getilgt worden ſo daß ſich die Schulden noch auf 289,462 M
belaufen Da außerdem in zwei Sparkaſſenbüchern 11,190,47 M
und 15,518,26 M als Reſervefonds vorhanden ſind betragen
die Schulden nur noch 262,753,27 M Wenn das Waſſerwerk
in der bisherigen Weiſe weiter arbeitet wird es in etwa dreißig
Jahren vollſtändig bezahlt ſein und kann vielleicht nächſtens
daran gedacht werden die Waſſerſteuer von 5 Proz des Mieths
werthes auf /2 oder 4 Proz zu ermäßigen Da die ſeit
herigen Stadtverordneten Kaufmann A Richter und Fabrikbeſitzer
F Polko zu Stadträthen gewählt und beſtätigt worden ſind findet
ſeitens der J Wählerabtheilung am 19 Dez eine Ergänzungs
wahl ſtatt Der Magiſtrat hatte beſchloſſen die Eintrittsgelder
und Jahresbeiträge zu der Wittwen Zuſchußkaſſe Sachſen
Anhalt welche ſich jetzt durch den Städteverband gebildet hat
für die 14 ſtädtiſchen Beamten in Höhe von 294 M jährlich
auf die Stadtkaſſe zu übernehmen Die in der vorigen Sitzung
gewählte Kommiſſion empfahl den Antrag aber zunächſt nur
auf 5 Jahre Die Verſammlung ſtimmte dieſem Ankrage zu mit
dem Zuſatze nur ſo lange zu bezahlen als ſich die Beamten
in ſtädtiſchen Dienſten befinden Auf Antrag des Magiſtrats
ſoll die Ausnutzung der wilden Fiſcherei im Lober uſw nicht
wieder verpachtet werden da beſonders der Löber ein gutes
Laichſchonrevier abgiebt Die Stadtverordneten genehmigten
dieſen Antrag Da im Vorjahre wieder 427 öffentliche Ver
gnügen ſtattgefunden haben ſoll erwogen werden ob es nicht
angebracht iſt eine Erhöhnng der Luſtbarkeitsſteuer vor
zunehmen Die hieſige Herberge zur Heimath wurde
im Vorjahre von 13,207 Fremden beſucht die Zahl dürſte ſich
in dieſem Jahre noch erhöhen

Eisleben 3 Dez ſBanmfrevel Verkehrsſtörung
Dieſer Tage wurde der Jnvalid Wilhelm L von hier von einem
Flurbeamten betroffen als er in der ſogen Schwarzen Glume
9 Stück Kirſchbäume abgeſchnitten hakte um dieſelben als
Hammerſtiele zu verwerthen Geſtern nachmittag konnte der
Betrieb der elektriſchen Kleinbahn nicht aufrecht erhalten werden
weil die Wagen inſolge des heftigen Schneefalls auf den Strecken
mit Ausnahme der Strecke Bahnhof Friedhof liegen blieben
Von 2 Uhr nachmittags ab war der Verkehr zwiſchen hier und
Mangsfeld vollſtändig unterbrochen

Ouedlinburg 3 Dez Einen ſchnellen Tod fand der
Goldſtraße 10 wohnhafte 86jährige Rentenempfänger Juhe da
durch daß er die Treppe in ſeiner Behauſung hinabſtürzte
e Angehörigen fanden den alten Mann todt am Voden
iegen

Vom Brocken 3 Dezbr Wetterbericht Das leichte
Schneetreiben das ſchon in der Nacht von Sonntag zu Montag
begonnen hatte hielt ohne Unterbrechung bis heute nacht an
und nahm am geſtrigen Tage wiederholt noch an Jntenſität zu
Heute morgen konnte an Stellen die gegen Wind geſchützt und
daher frei von Verwehungen waren eine Schneedecke von
20 Emtr Höhe gemeſſen werden während an einzelnen Stellen
der Schnee bis zu über einem Meter gelegenen Höhen
zuſammengeweht iſt und ſo eine Beſteigung des Brockens für
die nächſte Zeit beſchwerlich macht Die Lufttemperatur nahm
bei einem ſtarken Südoſt Winde am Montag beſtändig ab und
erreichte am Abend ihren tiefſten Stand mit 8 Grad um
dann wieder bis zum nächſten Tage zu ſteigen jedoch nicht über

3 Grad hinaus Gegjſtern abend machte ſich ein erneutes
Fallen des Thermometers bemerkbar und heute morgen zeigte
daſſelbe nur 13 Grad Der Wind der immer mehr nach
Oſten herumgegangen war wuchs in der Nacht zum Sturm an
und weht auch heute vormittag mit derſelben Heftigkeit weiter
Seit Sonnabend abend befindet ſich der Brockengipfel ununter

ehe S dichtem Nebel Nachdruck auch auszugsweiſe
unterſagt

Wernigerode 3 Dez Ein ſchwerer Unfall trug ſich
geſtern bei dem Neubau der Turnhalle auf dem Schulhofe der
höheren ſtädtiſchen Mädchenſchule zu Der 19jährige Dachdecker
gehilfe Kallmeyer aus Haſſerode der bei dem Dachdecker
meiſter Fleiner in Arbeit ſteht ſtürzte aus beträchtlicher Höhe
ab und trug ſchwere Verletzungen davon Der unglückliche
pung Mann verſtarb bald nach ſeiner Einlieferung ins Krankeno
aus

Aus der Letzlinger Haide 2 Dez Die Eintreibung
des Dam wilds das dem Letzlinger Oberforſtbezirk angehört
hat dieſer Tage ſtattgefunden Die Hirſche wurden in den
früheſten Morgenſtunden nach den Kammern gebracht Dieſe
beſtehen aus Gatterwerk in Vierecksform deſſen eine Seite
geöffnet iſt auf der die Eintreibung des Wildes erfolgt Dieſes
weitumfaſſende Gatter hat im Jnnern wieder mehrere kleinere
Kammern von denen jede einzelne eine beſtimmte Zahl von
Hirſchen aufnehmen kann Jm großen und ganzen iſt wohl dieZahl der Hirſche dieſelbe wie in früheren Jahren Das Zelt
in dem der Kaiſer das Jagdfrühſtück einnehmien wird kommt
aller Wahrſcheinlichkeit nach im Jagen 310 zur Aufſtellung

ier befand es ſich auch bei der Hofjagd am 1 Dezember 1900
er Platz iſt dazu ſehr geeignet Der Weg von Letzlingen bis

z dieſem Jagen iſt in ungefähr Stunde zu Fuß zürückzu
egen

Geuthin 3 Dez Eine ſchwere Verletzun g zog ſich
ein 17jähriges in der Parayer Molkerei beſchäftigtes Mädchen
zit Dieſes hatte ſich in einen neben der Molkerei belegenen
Raum begeben durch welchen die Transmiſſion geführt iſt
Mit ihrem aufgelöſten Haar verwickelte ſich die Unglückliche in
die Welle und dieſe riß dem Mädchen die ganze Kopfhaut
herunter ſo daß die Schädeldecke bloßlag Es iſt nur geringe
Ausſicht auf Erhaltung des Lebens vorhanden

De 3 Dez Schneller Tod Geſtern vormittag fiel der Arbeiter Karl Schmidt 68 Jahre alt in der
Großen Kalandſtraße um und war ſofort eine Leiche Nach
Angabe eines ſofort hinzugerufenen Arztes hatte ein Hirnſchlag
ſeinem Leben ein Ende gemacht

Bernburg 3 Dez Eine ſchwere Fuhre Paſſanten
einer Straße der Thalſtadt die heute ganz früh ſchon auf den
Beinen waren wurden durch laute ermunternde und antreibende
vielſtimmige Kutſcherrufe aufmerkſam und ſpähten mit Jntereſſe
in die trübe Frühdämmerung hinaus welch ſchwere Fuhreherannahe da ſie der Meinung waren daß mindeſtens ein auf
8 Achſen ruhender Dampfkeſſel mit etwa 40 Pferden Vorſpann
ebracht würde Bald kam auch die ſchwere Fuhre die einen

eltſamen Anblick bot denn es waren eine Anzahl Herren die
ſich vor einen Hundewagen n hatten zum ſlotten An
ren ermuntert durch v ene Geſchirrführer Kräſtiger

zug war aber auch nöthig denn auf dem Wagen throute
ein beſonders korpulenter Herr dem der reichlich liegende
Schnee ben Heimweg zu Fuß beſonders erſchwert haben würde
Zur weitern Erklärung ſei noch verrathen daß die Herren von
einem Schweine Auskegeln kamen und morgens gegen 4 Uhr
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imkehrten alſo zu einer Zeit wo ſich der Morgen vor
rautehre hen 8 Dez Ein geſtellt iſt von der Staats

waltſchaft zu Deſſau das gegen Dr Holzapfel auf Grund
3 r Dennnziation eingeleitete Verfahren weil die Erhebungen
eine G rnndloſigkeit der Denunziation ergeben haben Nunmehr
u Dr H gegen den Denunzianten die Verleumdungsklage an

ſtrengt

Ballenſtedt 32 Dez Als Leiche aufgefunden wurde
ein Arbeiter geſtern in aller Frühe in der Langen Straße neben
ſeiner Wohnung Er ſoll durch einen Sturz aus dem Fenſter
ſein Leben eingebüßt haben

Eifenach 3 Dez Ueberfahren wint en in der letzten
Nacht von dem Zug der Bebra 12 Uhr 47 Min verläßt auf
der Station Herleshanſen zwei Streckenarbeiter einer iſt todt
der andere ſchwer verletzt

Anma 2 Dez Ertrunken Durch den jähen Tod
ihres vier Jahre alten Töchterchens wurde die Familie des
Bürgermeiſters und Gutsbeſitzers Hermann Schüler in
Wenigenauma in große Betrübniß verfetzt Das Kind vergnügte
ſich mit Schlittenfahren im elterlichen Hof und verließ dieſen
ohne von den Eltern bemerkt zu werden Erſt nachdem ein
Rachbarsktind nach der Geſpielin gefragt hatte wurde das Kind
vermißt und nach kurzem Suchen in einem durch die Eisdecke
des hinter dem Gehöſt befindlichen Teiches gehauenen Loche
gefunden Trotz aller Verſuche gelang es nicht die Ertrunkene
ins Leben zurückzurufen

Koburg 2 Dez Fremde Hühner auf dem Pfarr
hofe Eine reizende Geſchichte hat ſich jüngſt in einem be
nachbarten Dorfe zugetragen Dort hatte der Pfarrer ſchon
lange ſeinen Aerger darüber daß des Nachbars Hühner ſeinen
Garten aufſuchten und darin ſcharrten um ihrer Nahrung nach
zugehen Aber ſo oft er auch den benachbarten Bauern auf
forderte ſeinen ſchadhaſten Zaun durch den die Hühner in den
Piarrgarten bequemen Einlaß fanden anszubeſſern erhielt er
die Antwort Nu wenn mer amol Zeit ham kann mel s ja
mit mach gelaß Jedoch der Bauer hatte niemals Zeit und
der Zaun wurde nicht gemacht Eines Tages nun als des
Nachbars Hühner wieder einmal im Pfarrgarten ſich tummelten
kam dem Pfarrer eine geniale Jdce Er ließ ſich von ſeiner
Frau zwei Eier geben und ſchickte dieſe ſeinem Nachbar mit
einer ſchönen Empfehlung die Hühner hätten die Eier in den
Pfarrgarten gelegt Der Erfolg war durchſchlagend denn am
andern Tage war der Zann ausgebeſſert fürchtele doch der
Bauer ſeine Hühner könnten noch mehr Eier in den Pfarr
garten vertragen

O Leipzig 3 Dez Eine intereſſante Entſcheidung
betr die Beſteuerbarkeit der Stiftungen für Erbauung billiger
Wohnungen hat das ſächſiſche Oberverwaltungsgericht gerroffen
Die in Frage kommende Leipziger Stiftung war von der
Reklamationskommiſſion für ſtenerfrei erklärt worden wogegen
der Kommiſſionsvorſitzende die Anfechtungsklage mit der Ve
gründung erhob daß die Stiftung keine gemeinnützige ſei weil
ihre Vortheile nicht weiteren Kreiſen zukommen daß ſie
aber auch nicht der Wohlthätigkeit diene da öffentlich
Unterſtützte ſogar ausgeſchloſſen ſeien Das Ober
verwaltungsgericht verwarf aber die Klage weil die
Stiftung wenn ſie ſich auch nicht als eine ſpeziell wohlthätige
erweiſe doch opſerwilligen Gemeinſinn in hervorragender Weiſe
bethätige indem ſie dazu beitrage mit ihren Mitteln ſoziale
Gefahren die in dem Fehlen billiger geſunder Wohnungen
liegen zu beſeitigen Dazu komme daß keinerlei Gewinn
ſtattfinde ſondern alle Ueberſchüſſe dazu benutzt werden um
neue Wohngebände zu errichten Die Stiftung trage demnach
alle Merkmale der Gemeinnützigkeit und ſei mit Recht ſteuerfrei

O Meeraue Sachſen 83 Dez Der Weberſtreikſ iſt
wiederum in ein neues Stadium getreten veranlaßt offenbar
durch die plötzlich einſetzende ſtrenge Winterkälte Die Aus
ſtändiſchen haben einen zweiten Mindeſtlohntarif ausgearbeitet
der zwiſchen dem bisherigen Tarif und dem der Fabrikanten
vermittelt und die Freigabe des 1 Mai ſowie die Äbſchaffung
des Zweiſtuhlſyſtems ſallen läßt Drei Weberverſammlungen
beſchloſſen weiter im Streik auszuharren doch beginnen ſchon
einzelne Ausſtändiſche die Arbeit wieder aufzunehmen Die
Antwort der Webereibeſitzer ſteht noch aus

Vermiſchtes

urioſe Unterhandlungen werden zur Zeit zwiſchen der Allg
Fleiſcherzeitung in Berlin und dem Vorſtand des
dortigen Thierſchutzvereins gepflogen Der Vorſtand hatte
eine Flugblatt verbreitet in dem der Bevölkerung der vermehrte
Genuß von Pferdefleiſch empfohlen wird Um nun zu ermitteln
ob die Herren ſelbſt Pferdefleiſch eſſen mögen oder blos ihren
lieben Mitmenſchen den Geynß empfehlen ſandte nun die Allg
Fleiſcherzeitung an die Vorſtandsmitglieder Regierungsrath
Dr v Seefeld Rechtsanwalt Beyer Rentier Lernhardt und
Rendant Stephan eine Einladung zu einem Pferde
kleiſcheſſen Dieſer Einladung nun ſuchten die Herren aus
zuweichen indem ſie die Sache ſo darſtellten als ob die
Redaktion beabſichtige ihnen das ſchlechteſte Pferdeſleiſch und
noch dazu in wenig ſchmackhafter Zubereitung vorzuſetzen
Damit giebt ſich aber die Redaktion nicht zufrieden ſondern
ladet erneut zum Pferdefleiſchmahl ein indem ſie verſichert Durch
Khnittswaare in guter Zubereitung auf die Tafel zu bringen
Man darf geſpannt ſein öb der Herr Regierungsrath der Herr
Rechtsanwalt uſw nunmehr der freundlichen Einladung folgen
St Lacher hat allerdings die Redaltion ſo wie ſo auf ihrer
Seite

29 Grad Celſins unter dem Nullpunkt hatte am geſtrigen
Mittwoch üerlin

Der zum Geh Kgl Sächſ Kommerzienrath eruannte Jndnſtrielle
Guſtav Hartmann den Kiupp zuin Teſtamentsvollſtrecker und
Berather ſeiner Wittwe bei der Leitung der Krupp ſchen Werke
auserſehen hat iſt wie der Köln Ztg geſchrieben wird einer
der heiden Söhne die der Begründer der Sächſiſchen Maſchinen
abrit zu Chemnitz Richard Hartmann hinterließ Auch die
Hartmann ſche Fabrik die weſentlich dazu beigetragen hat
Lhemnitz zu einer der größten deutſchen Fabrikſtädte zu machen
t gleich den Krupp ſchen Werken aus den kleinſten Anfängen
entſtanden Richard Hartmann war der Sohn eines Weiß
gerbermeiſters zu Varr im Elſaß und kam 1852 als Zeug
ſchmiedegeſelle wandernd nach Chemnitz Dort eröffnete er
zinige Jahre ſpäter mit drei Arbeitern eine eigene kleine

oſchinenbauwerkſtatt die er durch raſtloſe Thätigkeit ſtetig
vergrößerte bis daraus der größte ſächſiſche Maſchinenbaubetrieb
erwuchs

z inen Wettbewerb für ein fußfreies Straßenkleid hat in
be den der dortige Verein für Verbeſſerung der Frauen
elleidung ausgeſchrieben Es ſind darauf über 30 fertige

Kleider einige Hilfsmodelle und 40 Entwürſe eingegangen nicht
t aus Dresden und der Umgegend ſondern auch aus Wien
Auchen Nürnberg Kaſſel Wiesbaden c Das Preisgericht

a ſeine Entſcheidung am Freitag den 5 Dezember bekannt

v zbrilörand Jn Gumbinnen brach am Dienstag im
d elllager der großen Maſchinenfabrik von Geſchwiſter Dinger
r aus Es verbreitete ſich in kurzer Zeit über das große

ritgebände und äſcherte es lotal ein Die anderen Gebäude
rei nicht direkt mit der Fabrik zuſammenhängen ſind erhalten

dieben
Ken der Schlauheit eines BVürgermeiſters wird dem Fränk

Sor u gendes Stücklein aus dem bayeriſchen Wald berſchtet
Ve 6 t langer Zeit wurde ein Wäldler wegen irgend eines

dehens zu etlichen Jahren Zuchthaus verurtheilt Jm Zucht

dageweſen den Gutzkow in Uriel Acoſla

haus ſtarb er bald Von der Zuchthausdlrektion kam nun an
die Wittwe das Telegramm ann geſtorben wenn bezahlt

o hawird wird er nach St J nnes begraben wenn nicht
dann nach St Anatomie Staatliche Anatomie Die gute
Bäuerin hatte wohl von der Anatomie in welcher die Leichen
der Sträflinge zum Zwecke des mediziniſchen Studiums zer
ſchnitten werden noch nichts gehört Sie ging nun zum Vürger
meiſter und bat um Rath Derſelbe gab folgenden Auſſchluß

Dös Ding hoißt ſo viel wenn du zahlſt nacha wird dein Mann
im Sankt Johannie eingrob n wenns ober net zahlſt dann in
Sankt Ankoni J moin du zahlſt nix denn es iſt gleich ob
dein Mann im Sankt Johanni oder im Sankt Antoni Friedhof
liegt Die Frau war damit zufrieden Zufällig aber hörte der
Lehrer von der Geſchichte Er belehrte die Leute daß
St Anatomie nicht ſo viel heiße wie St Antoni

Der Preisrückgang des Silbers und König Salomo Der
Frkf Ztg wird geſchrieben Der n Alles ſchon

em Ben Akiba in
den Mund legt lief nachdem ſich dieſes Wort ſchon ſo oft
ſelbſt bei ſcheinbar noch nie dageweſenen Dingen und Er
ſcheinungen bewährt hatte Gefahr endgiltig desavonirt zu
werden als in der vorigen Woche der Silberpreis einen Tiefſtand
erreichte deſſen ſich die älteſten ebenſowenig wie die in Handels
wiſſenſchaften erfahrenen Leute nicht zu entſinnen vermochten
Wie man weiß iſt das Wort Alles ſchön dageweſen urſprüng
lich in einem Buch der Bibel genannt der Prediger Salomo
zu finden und der Name des weiſen Königs lenkt unwillkürlich
die Aufmerkſamkeit auf die Vorgänge unter ſeiner Regierung
von der im erſten Buche der Könige berichtet wird Dort heißt
es nämlich Kapitel 10 21 Alle Trinkgefäße des Königs waren
golden und alle Gefäße im Hauſe vom Wald Libanon waren
auch lauter Gold denn des Silbers achtete man zu den
Zeiten Salomo s nicht Ferner lieſt man im 27 Vers
deſſelben Kapitels Und der König machte daß des Silbers
zu Jeruſalem ſoviel war wie die Steine Nach dieſer
Schilderung ſcheint die Entwerthung des weißen Metalls
damals eine noch weit größere als jetzt geweſen zu ſein denn
wenn auch unlängſt der Silberpreis der niedrigſte war der je
aufgezeichnet wurde ſo gemein iſt das weiße Metall immer
noch nicht geworden daß es den Steinen am Wege gleich
geachtet werden müßte wie zu Salomo s Zeiten Aber Ben
Akiba n wieder einmal recht behalten Alles ſchon da
geweſen

Der franzöſiſche Nalurarzt Philipp der durch ſeine Berufung
an den Hof des Zaren ſeiner Zeit viel von ſich reden machte
hat jetzt in Lyon ſeine Praxis wieder aufgenommen zur Freude
der ärmeren Bevölkerung der Stadt die Monſieur Philipp
außerordentlich liebt und ſchätzt Trotz ſeines Alters er
zählt 60 Jahre will Philipp noch Medizin ſtudiren und das
Staotsexamen machen um dann nochmals nach Rußland zu
reiſen wo man ihn beſtimmt erwarte Dr Popris Encauſſe
verſichert Philipp ſei kein Geiſterſeher ſondern ein grund
geſcheiter Menſch und wie der Zar einmal auf Deutſch ſagte
ein gerader Michel

Gegen den flüchtigen Maler Aſlers aus Capri war bekanntlich
bei Gelegenheit der Unterſuchung gegen die Urheber der von
Jtalien ausgegangenen Beſchuldigung des verſtorbenen Geheim
raths Krupp ein Haſtbefehl von der capreſiſchen Behörde er
laſſen worden Alles wird mehrerer Vergehen gegen die Sitt
lichkeit beſchuldigt Nun erläßt Herr Heinrich Allers in einem
weſidentſchen Blatt an ſeinen flüchtigen Bruder folgende öffent
liche Aufforderung

Lieber Willy Wenn du dies lieſt ſo gieb mir ſofort
deinen Aufenthaltsort bekannt Haſt du etwas begangen was
nach dem Geſetz ſtraſbar iſt ſo mußt du dich dem Gericht
ſtellen und die Strafe auf dich nehmen Nach Rückſprache mit
einem Rechtskundigen kann dieſe eventuelle Strafe nicht ſehr
hart ſein Wir haben jetzt Briefe der Capreſer und Neapoli
taner Camorra aufgefangen deren du zu deiner Verthei
digung dringend bedarſſt Wenn du dich aber fern hältſt von
Jtalien ſo wird die Camorra nicht zögern die Schuld
an der gegen Excellenz Krupp f verübten ſchändlichen Be
leidigung und deren erſchütternden Folgen auch noch dir auf
zubürden Der Anfang dazu iſt bereits gemacht um dadurch
andere Jtaliener zu entlaſten Auch werden die Capreſer
Banditen nicht unterlaſſen deine jetzt ſchutzloſen werthvollen
Beſitzungen auf Capri auszuplündern Dein Bruder Heinrich

Unbeerdigte Helden Bei Grabungen in den Kellergewölben
des Kaſtells von Aquileja fand man am Montag drei
hundert mumienhafte unbeerdigte Leichen Nach
der Wiener Zeit ergab die Unterſuchung daß es Soldaten der
Königreichs Neapel ſind die bei der Vertheidigung von
Aquileja 1796 gegen die Franzoſen fielen

Ueber einen ſpiritiſtiſchen Hauslehrer lieſt man in der
Petersb 3ztg Jm verfloſſenen Sommer hatte die

Familie des Jngenienrs Ch einen Studenten als Repetitor
augeſtellt Die langweiligen Regentage machten die aus dem
Ehepaar Ch und ihrer 14jährigen Tochter beſtehende Familie
ſür eine ſonderbare Unterhaltung empfänglich die in ſpiriti
ſtiſchen Sitzungen beſtand welche der Student veranſtaltete und
wobei er ſelbſt als Medium auftrat Der Einfluß des ſpiriti
ſtiſchen Hauslehrers auf die Familie wurde ſo groß da er auf
ihre Religioſität zu wirken verſtand Er veranlaßte daß ihm
ein Prieſterornat gekauft wurde in dem er Gottesdienſte abhielt
denen alle Familienmitglieder blos in Leibwäſche beiwohnen
mußten Als auf wunderbare Weiſe während eines ſolchen
Gottesdienſtes plötzlich ein Heiligenbild erſchien wurde der
Glaube der Familie Ch an die ſpiritiſtiſche Macht ihres Haus
lehrers noch größer Der Geiſt der das Medium inſpfrirte
befahl von nun ab recht theure Diners und Soupers
in feinen Reſtanrants zu veranſtalten Als das Gerede über
das Treiben der Familie Ch in Bekannten und Verwandten
kreiſen groß wurde zog die Familie nach Kiew Herr Ch
mußte bald da die vom Medium anbefohlenen Zechgelage große
Koſten verurſachten ans Geldmangel nach Petersburg e
kommen wo er alle ſeine Werthſachen verſetzte Frau Ch war
das Treiben dieſes Repetitors ſchließlich ſatt geworden da es
Unſummen koſtete und ihr auch das häuſige Alleinſein des
Mediums mit ihrer Tochter nicht gefiel Der ſpiritiſtiſche

Student und Hanuslehrer hetzte nun Herrn Ch gegen ſeine un
botmäßige Frau auf Es kam einem ehelichen Zwiſt wobei
Herr Ch ſeine Frau ſchlug Sie verließ infolgedeſſen ihren
Gatten und a zu Verwandten denen ſie das ganze ungereimte
Treiben in ihrem Hauſe ſchilderte Herr Ch zeigte der Polizei
die Flucht ſeiner Gattin an und behauptete dabei daß ſie
geiſtesgeſtört ſei Aber auch die Verwandten der Frau Ch
legten ſich ins Mittel Man ſtellte bei Herrn Ch eine Haus
ſuchung an und fand bei ihm verſchiedenes ſpiritiſtſſche Zu
behör ſowie eine Photographie die den Hausherrn im Ornat
eines Metropoliten darſtellte

Froise von Kali Kuxen
festgeetellt von Samuel Zzielenziger Berlin und Eszen 3 Dez
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Odol Zahnpulver Neu zur
Vervollſtändigung der Odol
Zabnpflege Ein Jdeal Präparat das wir getroſt als das
derzeitig beſte Zahnpulver be
zeichnen können Jeder Zahnarzt
und Fachmann der das Präparat
nachprüſt kann das beſtätigen
Zwei Geſchmacksarten Roſe voll
edel Pſefferminz kräſtig ſtreng
Doſe M 1 Palent Doppeldoſe mit
ſelbſtthätiger Puloerabgabe und Zahn
pulvertellerchen bei täglichem Ge
brauche ca vier Monate ausreichend

n M 50 Während erſter Zeit ſolange noch nicht überall erhältlich erfolgt anf Wunſch directe Zuſendung
zu Original Preiſen

Dresdener Chemisches Laboratorium Lingner Dresden

Seidenstoffo t Aehets
Man verlange Muster

von Elten Keussen e Krefeld
Weibmachtsfreude wr ge Kinder

Jedermann ſollte nur die als beſte Toilette und Schönheits
Seife in Feinheit und Milde unerreichte Pat Myrrholin Seife
benutzen denn wer 12 Umbüllungen dieſer Seife an die Myrr
holin Geſellſchaft in Frankfurt a M einfendet erhält gratis und
ſfranco das Pracht Sammel Album I Europg welches ſich in her
vorrggender Weiſe als Weihnachtsgeſchenk für Kinder eignes
Die dazu gehörigen 400 hochſntereſſanten und belebhrenden An
ſichten aus ganz Europa verlange Jedermann unentgeltlich in
den Apotheken Drogen Parſümerie und Friſeur Geſchäften

Syringa Violetta ges gesch Ein Bounqnet
r m s Wohlgeruehs welchervon unvergleſehlicher Zartheit und Fülle des W ohlgerue 7

in sleh den lebliehen Veilchenduft mit den r
Flieders vereint J F Sehwarzlose Söhne Königl y re
Markgratenstrasse 29 Vorräthig in allen besseren Par
Drogen und Coiffeurgesehütteu
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Verstorbenen auch nach altem Bild unter Garantie für A lichkeit

FIässige Preise
Atelier Sonntags anch während der Kirehzeltkär Aufnahmen geökfknéet

II alle

Jackets VUmhänge Abendmäntel

r e SeS e
Bothe Lotterie

2 a r d

Veu eröffnet Veu eröffnet

Dlegante SMaass Anzüge
n a 22 50Paletots nach Maass

a u d z la 17 5 O SDesen nach Maass

e za 5 50liefert unter Garantie für tadellosen Zien aus

allerbesten Stoff Resten
verarbeitet

Reste Handlung

Faul
S Ari 21 Porter

ilzt nient ger
t n o un e ne

B S May Bänſolg

O

Zur geſälligen Beachtung
Infolge Abbruchs des Grundſtückes verlege ich Ende d

98 mein Geſchäft und ſtelle deshalb mein geſammtes
Lager um vollſtändig zu ränmen zum

AGESWV G
Die Preiſe ſind theils bis zur Hälſte reduzirt

Schirmkabrik von M Werkmeister

Elen ste n ne i
vorzöglich bei Ilosten und

Schutzmarke Zwillänge

Packet 10 und 25 P

Ha BRaa W LeiprigIn ar Grosse VUlrich unä Sleiwere reren Beke

ilh Weue

lleiserkeit

FFeipsigerſir 16 Leipzigerſtr 16Selten günſtige Gelegenheit für paſſende Weihnachtsgeſchenke
Alles uur beſte Haudarbeit Eigenes Fabrikat

S Eiſerne Kinderſchlitten
zum Ziehen und Schieben

Eiſerne Stuhlſchlitten
mit Holzkaſten in reicher Auswahl

Wilh Heckoert Cue
Aus allen meinen Lägern habe ich grosse Posten

Kein auer Arten Wäsche Confection
le solche als geelgnet für

Costumen

T ve

e eS e S en eS S e 2 r S ee e n m e F3

Ziehung 13 bis 18 Dezbp
Nur baare Celdgewinne

545,000 I
Hanptgewinno

à 100,0001
1à 50000 I
l à 25000
à 150060
2à 10066 I

Loos à M B 30O
Porto und Liste 30 Pfg

E nBerlin W 23

dopp ital 25 M einf 15 M Einzel
Unterricht Reviſionen Monats und
Jahres Abſchlüſſe Jnventuren u voll
ſtändige Neueinrichtung der Bücher
übernimmt F C Beyer Buchhalter

Meckelſtraße 6 III

Nene Fußwärmer et
Fußkiſſenform eleg ausgef ſehr praktReiſe Paſſ Weidnachtsgeſchenk

Seydesvitz SfyfrrateurJägerplatz 21 1

Spinitans
Heizofen

Heizt so fort J
Regunlirbar
Transportabel

Schwarzblech
mit Kupfer

reflector u Mes
singgarnituren
Preis I 30exel Fracht und

Verpackung
Eiagnet sich Vor
i gl schnellenEKrwi äürmiung

Zu beziehen durch d Ausstellungs
und Verkaufs Lokal der

Spiritus Verwerthungs
Genossenschaft E G m b H

Halle a/8 Leipzigerstr 43
Man verlange illustrirte Preisliste

ii ber sämmtl Spiritus Apparate
e

Schluss 3der T ivon nenen Weiß und Wollwaaren
Freitag den 5 Dez Nachm 2 Ubr
im Laden Breiteſtr 1 E Möbns6
freiwillig gegen Baarzahlung Nochvorhanden Vettzeng Wolle Bar
chente Unterkleider Tücher
Schürzen 2ec

Ernst Stemunler
Gr Wallſtraße 46 II

Teppiche Buckskins u S W
herausgesneht nun e

Hacueſerant Weihnnchts Gteschenlk ceMan a awe ou zu ganz bedeutend herabgesetzten Preisen zum Verkaut
Sür den Anzeigentheil verantwortlich J A Teubner in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Veibläitern
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